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THEMA DER WOCHE

Bad Soden am Taunus zeichnet Engagement für Klima-
und Naturschutz aus

Die Preisträger des Klimaschutzpreises mit Detlef Schümann, Klimaschutzbeauftragter der Stadt Bad
Soden am Taunus (hinten links), und Bürgermeister Dr. Frank Blasch (vorne links).
Foto: Stadt Bad Soden am Taunus

Das ehrenamtliche Solarberaterteam des Vereins Klimabewusstes Bad Soden hat den
ersten Platz beim Klimaschutzpreis der Stadt Bad Soden am Taunus erhalten. Die
Preisverleihung fand am 20. Mai 2026 im Kino CasaBlanca statt. Ausgezeichnet wurden
Projekte und Initiativen, die sich besonders für Klima-, Arten- und Naturschutz sowie
nachhaltiges Handeln vor Ort einsetzen.

Detlef Schümann, Klimaschutzbeauftragter der Stadt, begrüßte die Gäste und betonte die
Bedeutung lokalen Engagements für den Klimaschutz. Bürgermeister Dr. Frank Blasch
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dankte allen Bewerberinnen und Bewerbern für ihren ehrenamtlichen Einsatz: „Die
ausgezeichneten Projekte zeigen eindrucksvoll, wie viel vor Ort bewegt werden kann.“

Platz 1: Kostenlose Solarberatung

Den ersten Platz erhielt der Verein Klimabewusstes Bad Soden für seine ehrenamtliche
Bürgersolarberatung. Die Jury würdigte insbesondere das unabhängige und kostenlose
Beratungsangebot für Photovoltaik-Anlagen sowie das große Engagement der inzwischen
21 Solarberaterinnen und Solarberater.

Platz 2: Streuobstwiese als Lebensraum

Der zweite Platz ging an Erwin Dittmann für die fachgerechte Pflege seiner
Streuobstwiese. Hervorgehoben wurden die langjährige Pflege alter Obstbäume,
Neuanpflanzungen und die ökologische Gestaltung als Lebensraum für zahlreiche
Tierarten.

Platz 3: Engagement für Streuobstwiesen

Mit dem dritten Platz wurde der Obst- und Gartenbauverein Altenhain im Taunus
ausgezeichnet. Der Verein engagiert sich seit vielen Jahren für Pflege und
Weiterentwicklung von Streuobstwiesen und verbindet traditionelle Naturschutzarbeit mit
modernen Ansätzen.

Auch die Streuobstwiesenanpflanzung der Familie Sander wurde gewürdigt. Mit
Unterstützung des Landschaftspflegeverbands Main-Taunus erhielt die Familie einen
Gutschein für einen eintägigen Baumwartkurs.

mehr lesen

BAUSTELLEN & VERKEHR

Sperrung in der Eichenstraße

Die Eichenstraße ist in Höhe der Hausnummer 9 von Dienstag, 26. Mai 2026, bis
Mittwoch, 3. Juni 2026, aufgrund von Arbeiten zur Installation eines neuen
Kabelverteilerschranks tagsüber gesperrt.

Kanalsanierung in der Straße Am Waldfeld

Die Straße Am Waldfeld ist in Höhe der Hausnummern 2 bis 12 in der Zeit vom 1. Juni
2026 bis voraussichtlich 31. Juli 2026 aufgrund von Arbeiten am Hauptkanal voll gesperrt.
Die Häuser sowie Garagen im Bereich der Vollsperrung sind mit dem Auto nicht
erreichbar. Der Zugang zu den Häusern ist jedoch jederzeit fußläufig möglich.
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Bauarbeiten im Weilburger Weg dauern länger

Der Weilburger Weg ist in Höhe der Hausnummern 6 bis 8 länger als geplant
voraussichtlich bis 1. September 2026 aufgrund einer privaten Baumaßnahme für den
Verkehr voll gesperrt. 

AUS DER VERWALTUNG

Stadt stärkt Bevölkerungsschutz: Organisatorische
Neuausrichtung ab 1. August 2026

Die Stadt Bad Soden am Taunus stellt sich organisatorisch neu auf und stärkt dabei
insbesondere den Bereich Bevölkerungsschutz. Hintergrund sind die gestiegenen
Anforderungen an Krisenvorsorge, Katastrophenschutz und kommunale Einsatzfähigkeit.

Zum 1. August 2026 wird das bisherige Sachgebiet Feuerwehr organisatorisch in die
bisherige Abteilung Bauhof und Gärtnerei im Fachbereich Bauen und Entwickeln
integriert. Die Abteilung trägt künftig den Namen „Feuerwehr, Bevölkerungsschutz, Bauhof
und Gärtnerei“ und wird weiterhin von Alexander Wieczorek geleitet.

„Die vergangenen Jahre haben gezeigt, wie wichtig funktionierende Strukturen im
Bevölkerungsschutz sind – sei es bei Extremwetterlagen, Energiekrisen oder neuen
Anforderungen im Bereich der Zivilen Verteidigung“, erklärt Bürgermeister Dr. Frank
Blasch. „Durch die Bündelung wichtiger operativer Einheiten schaffen wir kürzere
Abstimmungswege, stärken Synergien und erhöhen unsere Handlungsfähigkeit in
außergewöhnlichen Lagen.“

Neben klassischen Aufgaben des Brandschutzes gewinnen Themen wie Krisenvorsorge,
Infrastrukturstabilität und koordinierte Einsatzplanung zunehmend an Bedeutung. Zudem
werden den Kommunen in den kommenden Jahren weitere Aufgaben im Bereich der
Zivilen Verteidigung vom Land übertragen. Mit Alexander Wieczorek steht der Abteilung
ein erfahrener Verwaltungsleiter vor, der als ehrenamtlich tätiger Feuerwehrmann sowohl
die praktischen Anforderungen im Einsatzwesen als auch die organisatorischen Abläufe
innerhalb der Verwaltung bestens kennt.

Weitere organisatorische Veränderungen

Neben der Neustrukturierung im Bereich Bevölkerungsschutz gibt es weitere
organisatorische Veränderungen innerhalb der Stadtverwaltung: Der bisherige
Fachbereichsleiter Bürgerservice und Kultur, Martin Schellhorn, tritt zum 31. Juli 2026 in
den Ruhestand ein. Bürgermeister Dr. Frank Blasch dankt ihm für sein langjähriges
Engagement und seine Verdienste um die Stadtverwaltung. Schellhorn war zuvor unter
anderem als Kita-Leitung sowie als Leiter der Abteilung Kinder, Jugend, Senioren und
Soziales tätig. Seine Nachfolge übernimmt zum 1. August 2026 Steffi von Landenberg.
Die Diplom-Sozialwirtin und erfahrene Führungskraft wird bereits ab dem 1. Juni 2026 die
stellvertretende Fachbereichsleitung übernehmen, um einen geordneten Übergang
sicherzustellen. Von Landenberg bleibt zudem Leiterin der Abteilung Kommunikation und
Marketing.



Im Zuge der Neustrukturierung wird die Abteilung Kommunikation und Marketing künftig
dem Fachbereich Bürgerservice und Kultur zugeordnet. Barbara Hermanowski bleibt
stellvertretende Abteilungsleiterin mit Schwerpunkt Presse- und Öffentlichkeitsarbeit.
Zusätzlich übernimmt Franziska Schwabl gleichberechtigt stellvertretende
Leitungsaufgaben mit den Schwerpunkten Marketing und Intranet. Der bisher innerhalb
der Abteilung angesiedelte Bereich Wirtschaftsförderung und Citymanagement unter Anne
Fleischhauer wird künftig als eigenständige Stabsstelle des Bürgermeisters geführt.

„Mit den organisatorischen Anpassungen stellen wir unsere Verwaltung zukunftsfähig auf
und schaffen Strukturen, die den wachsenden Anforderungen an eine moderne Kommune
gerecht werden“, so Bürgermeister Dr. Frank Blasch.

Abfallentsorgung rund um die Feiertage

Aufgrund der Feiertage Pfingsten und Fronleichnam kommt es bei der Müllabfuhr zu
Terminverschiebungen. 

Pfingsten

Nach dem Feiertag am Pfingstmontag verschieben sich die Abfuhrtermine jeweils um
einen Tag nach hinten.

Mittwoch, 27. Mai 2026 (statt Dienstag)

Müllgroßbehälter: Bezirke 3 sowie 5 bis 8
Papiertonne: Bezirke 2 und 3
Biotonne: Bezirke 1 bis 4
Gelber Sack: Bezirke 5 bis 8

Donnerstag, 28. Mai 2026 (statt Mittwoch)

Müllgroßbehälter: Bezirke 1, 2 und 4
Biotonne: Bezirke 5 bis 8
Gelber Sack: Bezirke 1 bis 4

Freitag, 29. Mai 2026 (statt Donnerstag)

Papiertonne: Bezirke 5, 6 und 8

Schließzeiten und Öffnungen

Der Wertstoffhof in der Hunsrückstraße sowie die Grünabfallsammelstellen in Neuenhain
und Altenhain bleiben am Pfingstmontag geschlossen.

Wertstoffhof Hunsrückstraße
Wieder geöffnet ab Mittwoch, 27. Mai 2026, von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr.

Grünabfallsammelstellen Neuenhain und Altenhain
Geöffnet am Dienstag, 26. Mai 2026, von 8:00 Uhr bis 12:30 Uhr sowie von 13:30 Uhr bis
16:00 Uhr.

Fronleichnam

Wegen des Feiertags Fronleichnam verschieben sich folgende Abfuhren von Donnerstag,
4. Juni 2026, auf Freitag, 5. Juni 2026:

Papierabfuhr in den Bezirken 4 und 7



Sperrmüllabfuhr in den Bezirken 5 bis 8

Bürgermeistersprechstunde

Die nächste Bürgermeistersprechstunde findet am Mittwoch, 3. Juni 2026, um 16:30 Uhr
im Rathaus statt.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich unter der Rufnummer +49 6196 208 -
101 bei Ilka Bobowski anmelden.

Stadtmuseum an Pfingstmontag geöffnet

Auch am Pfingstmontag, 25. Mai 2026, hat das Stadtmuseum im Kulturzentrum Badehaus
im Alten Kurpark von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei.

STADTLEBEN

„Neues Sehen“ mit Gunter Wenzel und Hendoc in der
Stadtgalerie



Hendoc in vollem Einsatz. Aus dem Naturprodukt Holz entstehen bei ihm Kunstwerke.
Foto: Stadt Bad Soden am Taunus

Vertraute Dinge anders wahrnehmen, neue künstlerische Ausdrucksformen und
ungewohnte Perspektiven entdecken? Das verspricht die Ausstellung „Neues Sehen“ mit
den Künstlern Gunter Wenzel und Hendrik Docken – genannt Hendoc. Ihre Arbeiten sind
vom 30. Mai bis 28. Juni 2026 in der Stadtgalerie im Kulturzentrum Badehaus zu
betrachten.

Der Bad Homburger Gunter Wenzel ist ein vielseitiger und humorvoller Künstler, der
Gestaltung als Lebenspraxis versteht. Sein Werk verbindet Tiefe und Leichtigkeit,
Experimentierfreude und Konzept, klassische Techniken mit innovativen Materialien – vom
Betonrelief bis zum Airbrush-Porträt. Geleitet ist er von klaren Konzepten, bleibt aber auch
immer offen für Improvisation und viel Humor. 

Mit der Kettensäge

Der Oberurseler Bildhauer Hendrik Docken, Künstlername Hendoc, arbeitet am liebsten
mit der Kettensäge an seinen meist sehr großen Holzkunstwerken in seinem Atelier im
Wald bei Oberursel. Die neueste Werkserie von ihm zeigt Arbeiten aus Fasanenfedern.
Hendoc ist in Berlin geboren und hat an der Hochschule für Gestaltung in Offenbach
studiert.

Interessierte sind herzlich eingeladen zur Vernissage am Freitag, 29. Mai 2026, um 19:00
Uhr; begrüßt werden die Gäste dann von Stadtrat Renate Richter. Geöffnet ist die
Ausstellung jeweils mittwochs bis samstags von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr und sonntags
von 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr. Der Eintritt ist frei.
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Maßnahmenplanung für RuF! nach erfolgter Online-
Beteiligung

Das „RuF! Rad- und Fußkonzept Bad Soden am Taunus“ geht in die letzte Projektphase.
In der jüngsten Sitzung der Steuerungsgruppe wurden die Ergebnisse der zweiten Online-
Beteiligung vorgestellt: 1.401 Bewertungen und 175 Kommentare gingen zu den
vorgeschlagenen Maßnahmen ein – ein starkes Signal für das große Interesse der
Bürgerinnen und Bürger.

Die Rückmeldungen fließen nun in die Abschlussbewertung ein. Geplant sind unter
anderem rund 30 kurzfristig umsetzbare Sofortmaßnahmen, etwa Bordsteinabsenkungen,
Anpassungen der Beschilderung oder Maßnahmen zur Sicherung von Gehverbindungen.
Zudem wurden fünf größere Startprojekte ausgewählt, die in den kommenden Jahren
weiter geplant und schrittweise umgesetzt werden sollen. 

mehr lesen

Alle Infos rund um das Projekt, die vorgeschlagenen Maßnahmen und Bewertungen
finden sich hier auf der Homepage der Stadt.

OGV Neuenhain spendet für „Sternenzelt“
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Claudia Vormann (r.) und Milena Rottok bedanken sich für den Scheck vom Obst- und Gartenbauverein
Neuenhain bei Gerhard Wachinger (l.) und Erwin Dittmann. Foto: Stadt Bad Soden am Taunus

Gut besucht ist stets der Stand des Obst- und Gartenbauvereins (OGV) Neuenhain beim
städtischen Herbstmarkt am Dalles. Schon seit Jahrzehnten ist es dem Verein ein
Anliegen, mit dem Erlös vom Verkauf des frischen Süßen etwas Gutes zu bewirken. In
diesem Jahr hat der Vereinsvorstand beschlossen, die Summe von 2.176 Euro
„Sternenzelt“ zur Verfügung zu stellen. „Sternenzelt“, ein Angebot der Evangelischen
Familienbildung Main-Taunus im Dekanat Kronberg, unterstützt seit 15 Jahren Kinder,
Jugendliche und ihre Familien, wenn ein Elternteil gestorben ist und gibt ihnen die
Möglichkeit, ihrem Verlust eine Sprache zu geben.

„Ein gutes Gefühl zu wissen, dass wir mit unserer Arbeit auf dem Herbstmarkt konkret
helfen können“, sagten jetzt bei der Spendenübergabe Gerhard Wachinger und Erwin
Dittmann vom OGV-Vorstand. „Wir sind sehr gerührt über diese tolle Unterstützung“,
bedankte sich Claudia Vormann von „Sternenzelt“. „Uns ist wichtig, allen trauernden
Familien, in denen ein Elternteil gestorben ist, zeitnah eine professionelle,
familienorientierte Trauerbegleitung anbieten zu können – unabhängig von ihrer
finanziellen Situation. Die Spende des OGV Neuenhain ermöglicht Familien in Trauer,
Verwandten, Freunden und Fachkräften eine kostenfreie Beratung über das Sternenzelt-
Telefon.“  

Weitere Infos stehen online unter www.sternenzelt.org.

Blütenpracht in Bad Sodens Parkanlagen
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Die städtischen Gärtnerinnen und Gärtner haben allesamt einen „grünen Daumen“ und bringen Farbe in
die Parkanlagen: (v.l.) Simone Brust, Julia Eckel, Joshua Strößner und Sebastian Geis.
Foto: Stadt Bad Soden am Taunus

Mitten im Frühling ist in Bad Sodens Parkanlagen schon der Sommer ausgebrochen.
Dafür haben die städtischen Gärtnerinnen und Gärtner gesorgt. Sie haben in den
vergangenen Tagen die Sommerbepflanzung ausgebracht, die in den Rabatten, Beeten
und Rasenflächen bis Oktober das menschliche Auge und Gemüt mit herrlich leuchtenden
Farben erfreuen.

Schon ihre Namen stimmen Gedanken und Gefühl auf lang ersehnte Sommerwochen ein.
Ob Knollenbegonien, Edellieschen, Indisches Blumenrohr oder Oleander: Besucher,
Spaziergänger und Freizeitsportler in den vier schönen heimischen Parkanlagen können
ihren Anblick genießen – beispielsweise, wenn Sie die Bad Sodener Weintage besuchen,
die an diesem Freitag eröffnet werden.

Herzliche Glückwünsche für Heinrich Schloos zum 102.
Geburtstag
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Heinrich Schloos freut sich sehr über die Glückwünsche von Stadtverordnetenvorsteherin Dorothée Fink.
Foto: Stadt Bad Soden am Taunus

Seinen 102. Geburtstag hat Heinrich Schloos am 20. Mai im Kreis seiner Familie gefeiert.
Traditionell durfte dabei auch der Besuch der Stadt Bad Soden am Taunus nicht fehlen:
Die neu gewählte Stadtverordnetenvorsteherin Dorothée Fink gratulierte dem Jubilar in
Vertretung von Bürgermeister Dr. Frank Blasch herzlich und überbrachte zudem die
Glückwünsche von Ministerpräsident Boris Rhein und Landrat Michael Cyriax.

Gut gelaunt empfing Heinrich Schloos seine Gäste in seinem Appartement in der
Seniorenresidenz Augustinum. Gerne erzählte er aus seinem bewegten Leben – von den
Kriegsjahren in Russland und der anschließenden Gefangenschaft in Frankreich bis zu
seiner erfolgreichen Tätigkeit als Architekt, insbesondere in Frankfurt-Höchst.

Neben dem Beruf prägten ihn seine vielen Interessen: Bergwandern, Reisen und
kulturelle Erlebnisse. Besonders eindrucksvoll blieben ihm die Chinesische Mauer und
eine Fahrt im Mini-U-Boot zum Korallenriff in der Südsee in Erinnerung.

Auch heute nimmt Heinrich Schloos gerne am gesellschaftlichen Leben teil – bei
Gesprächen mit Nachbarinnen und Nachbarn, beim Rummikub oder beim Mitfiebern mit
Eintracht Frankfurt. „Langeweile kenne ich nicht“, sagt er selbst.

Am Wochenende wird der 102. Geburtstag mit rund 20 Familienmitgliedern und
Freundinnen und Freunden weiter gefeiert. Dann genießt „Heini“, wie ihn seine Familie
nennt, gemeinsame Erinnerungen und viele gute Gespräche.

mehr lesen
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STADTRADELN-Aktion endet mit mehr als 31.000
Kilometern

Trotz dunkler Wolken kamen alle Teilnehmer der ADFC Feierabendtour trocken in Bad Homburg an.
Foto: ADFC Bad Soden

Die diesjährige STADTRADELN-Aktion in Bad Soden am Taunus ist nach drei aktiven
Wochen erfolgreich zu Ende gegangen. Nach aktuellem Stand haben sich mehr als 186
Teilnehmerinnen und Teilnehmer in 26 Teams organisiert und mehr als 31.000 Kilometer
bei über 1.900 Fahrten zurückgelegt. Rechnerisch haben sie damit fünf Tonnen CO2
vermieden, die angefallen wären, wenn diese Strecken mit einem Fahrzeug zurückgelegt
worden wären. Die Teilnehmenden haben nun noch bis zum 28. Mai 2026 Gelegenheit,
ihre gefahrenen Kilometer über die App oder die Kommunenseite nachzutragen, bevor die
endgültigen Ergebnisse feststehen.

Viel Spaß trotz Aprilwetter im Mai

Unterstützt wurde die STADTRADELN-Aktion auch in diesem Jahr von der ADFC-
Ortsgruppe Bad Soden, die sich am städtischen Fahrrad-Aktionstag beteiligt und
insgesamt fünf Radtouren angeboten hat, von denen – trotz des wechselhaften Mai-
Wetters – lediglich eine regenbedingt abgesagt werden musste. Auch bei der jüngsten
Tour am vergangenen Mittwoch sah es kurzzeitig so aus, als würde das Wetter den
Radlerinnen und Radlern einen Strich durch die Rechnung machen. Doch trotz der
dunklen Wolken am Himmel kamen alle zehn Teilnehmenden fröhlich und trocken im
Kronenhof in Bad Homburg an – und sammelten auf dieser Tour noch einmal 330
Kilometer für ihr Team „ADFC Bad Soden & Freunde“.

Tourenprogramm liegt in städtischen Verwaltungsstellen aus

Natürlich sind alle Radfahrbegeisterten eingeladen, auch außerhalb des STADTRADELN-
Zeitraums an den Touren des ADFC teilzunehmen. Weitere Informationen finden sich auf
der Website des ADFC Main-Taunus. Außerdem liegt das Radtourenprogramm 2026 in
allen städtischen Verwaltungsstellen aus. 
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Griffelkunst-Ausstellung im KunstKabinett

Mit einer sehenswerten Ausstellung kann das KunstKabinett im Kulturzentrum Badehaus,
Alter Kurpark, aufwarten. Die Griffelkunst-Vereinigung zeigt dort in der diesjährigen
Frühjahrsschau beeindruckende Arbeiten einer Reihe von engagierten Künstlerinnen und
Künstlern. Das breite Spektrum umfasst diesmal vor allem Lithografien, aber auch Foto-
Radierungen, Fotos und Siebdrucke.

Die Griffelkunst-Vereinigung wurde 1925 von dem Hamburger Volksschullehrer Johannes
Böse gegründet. Das Angebot der Edition setzt sich heute im Wesentlichen aus drei
Bereichen zusammen: Historische Beispiele – etwa des späten 19. bis Mitte des 20.
Jahrhunderts – stehen neben grafischen Arbeiten der jüngsten Zeit. Als Ergänzung finden
sich anspruchsvolle Beispiele der Fotografie. Ein Grundprinzip der Auswahl besteht dahin,
die bundesweit 4.400 Griffelkunst-Mitglieder jeweils auch mit neuesten Tendenzen der
Kunstentwicklung und anspruchsvollen Werken bekannt zu machen.

Die Griffelkunst-Ausstellung kann kostenfrei besichtigt werden am Samstag, 30. Mai 2026,
von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr. Weitere Infos gibt es unter www.griffelkunst.de.

DIES & DAS

Brut- und Setzzeit: Rücksicht auf Wildtiere nehmen

Von Frühjahr bis Sommer ziehen viele Wildtiere ihren Nachwuchs groß. In dieser
sogenannten Brut- und Setzzeit brauchen insbesondere bodenbrütende Vögel, Rehe und
andere Wildtiere besondere Ruhe und Schutz. Störungen durch freilaufende Hunde, laute
Geräusche oder das Verlassen der Wege können dazu führen, dass Elterntiere ihre
Jungen verlassen oder Nester aufgegeben werden. 

Während der Brut- und Setzzeit gelten deshalb besondere Regeln zum Schutz der Tiere.
Hunde sollten in Feld, Wald und Flur angeleint bleiben und Mountenbiker nicht auf
ungekennzeichneten Wegen durch den Wald fahren. Zudem ist es nicht erlaubt, Nester,
Gelege oder Jungtiere zu stören, zu beschädigen oder aus der Natur mitzunehmen. Auch
das Befahren oder Betreten sensibler Flächen abseits der Wege sollte vermieden werden.

Haus- und Grundstücksbesitzerinnen und -besitzer werden außerdem darauf
hingewiesen, dass Hecken, Gebüsche und Bäume in dieser Zeit nur vorsichtig gepflegt
werden dürfen. Starke Rückschnitte oder das vollständige Entfernen von Hecken sind
zum Schutz brütender Vögel gesetzlich eingeschränkt. Vor Pflegearbeiten sollte immer
geprüft werden, ob sich Nester in den Gehölzen befinden.

Die Brut- und Setzzeit dient dem Schutz der heimischen Tierwelt und trägt dazu bei, dass
Jungtiere sicher aufwachsen können. Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, Rücksicht
auf die Natur zu nehmen und die Schutzregelungen einzuhalten. So leisten alle einen
wichtigen Beitrag zum Artenschutz und zum respektvollen Miteinander von Mensch und
Natur.
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TERMINE

Termine in der Stadtbücherei

Die Stadtbücherei im Kulturzentrum Badehaus lädt alle Bürgerinnen und Bürger herzlich
ein, in die Welt der Bücher, Geschichten und digitalen Medien einzutauchen. Neben
klassischen Lesungen für Kinder und Erwachsene gibt es spannende Angebote wie
fremdsprachige Vorlesestunden, kreative Bastel- und Schreibwerkstätten, interaktive Lern-
und Spielnachmittage, Programmierroboter-Treffs für kleine Technikfans oder gemütliche
Kaffeeklatschrunden für Literaturbegeisterte.

Eine Übersicht aller aktuellen Termine und Veranstaltungen finden sich unter:
www.bad-soden.de/stadtbuecherei.

*************

29. Bad Sodener Weintage

Die Bad Sodener Weintage laden mit Weinen aus zahlreichen deutschen Anbaugebieten,
kulinarischen Angeboten und musikalischer Unterhaltung im Alten Kurpark zum Verweilen
ein. Es empfiehlt sich die Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu den Haltestellen Alter
Kurpark (Bus 253), Paulinenschlösschen (Busse 260, 803, 812) oder mit der S-Bahn.

Eröffnung: Freitag, 22. Mai 2026, 19:30 Uhr

Datum: Freitag, 22. Mai 2026, bis Sonntag, 31. Mai 2026 

Uhrzeit: Montag bis Freitag 17:00 Uhr bis 24:00 Uhr, Samstag, Sonntag und
Pfingstmontag 15:00 Uhr bis 24:00 Uhr

Ort: Alter Kurpark, Königsteiner Straße 86

************

Wochenmarkt

Eine hervorragende Einkaufsmöglichkeit ist der wöchentliche Bad Sodener Wochenmarkt
auf dem Platz Rueil-Malmaison und dem Adlerplatz. Jeden Samstag von 8:00 Uhr bis
14:00 Uhr laden die verschiedenen Stände zum Kauf frischer Waren ein.

Datum: Samstag, 23. Mai 2026

Uhrzeit: 8:00 Uhr bis 14:00 Uhr

Ort: Adlerplatz, Platz Rueil-Malmaison und Adlerstraße

************

Sonderöffnung Stadtmuseum

Das Stadtmuseum öffnet an allen Mai-Feiertagen. In den Museumsräumen, die sich zum
Teil noch in der Größe der einstigen Badekabinen erhalten haben, wird die über 800-
jährige Geschichte des ehemaligen Reichsdorfs Soden erzählt. Der Eintritt ist frei.

Datum: Montag, 25. Mai 2026

Uhrzeit: 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Ort: Stadtmuseum im Badehaus, Königsteiner Straße 86

************

Patientenforum der varisano-Klinik für Neurologie
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Experten der Klinik für Neurologie informieren über Multiple Sklerose und Schlaganfall
sowie moderne Diagnose- und Behandlungsmöglichkeiten. Um Anmeldung wird gebeten.

Datum: Mittwoch, 27. Mai 2026

Uhrzeit: 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr

Ort: varisano-Klinikum Frankfurt Höchst, Windthorststraße 21, 65929 Frankfurt am Main,
Konferenzraum 12 (Gebäude A, 1. OG),

************

Dokumentarfilm des Monats

Gezeigt wird der Dokumentarfilm „Wir erben (OmU)“ mit anschließender Online-
Fragestunde mit Regisseur Andreas Pichler. Der Film beleuchtet die Herausforderungen
einer Hofübergabe zwischen familiären Erwartungen und persönlicher Freiheit. Tickets
sind über die Website des Kinos erhältlich.

Datum: Mittwoch, 27. Mai 2026

Uhrzeit: ab 20:00 Uhr

Ort: Kino CasaBlanca, Zum Quellenpark 2

************

Hilfe rund um Smartphone, Tablet und Co.

Die neue Techniksprechstunde unterstützt ältere Menschen bei Fragen zu Smartphone,
Tablet oder Laptop in entspannter Atmosphäre. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich; die
Teilnahme ist kostenfrei.

Datum: Donnerstag, 28. Mai 2026

Uhrzeit: 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Zum Quellenpark 54

************

Seniorennachmittag Altenhain

Bei Kaffee und Kuchen bietet der Seniorennachmittag Gelegenheit zu Begegnung und
Austausch in geselliger Runde. 

Datum: Donnerstag, 28. Mai 2026

Uhrzeit: 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Ort: Marienheim, Kirchstraße 12

************

Film: Das Leben der Wünsche

Diese märchenhafte deutsche Literaturverfilmung erzählt die Geschichte eines Mannes,
dessen Wünsche plötzlich wahr werden – mit unerwarteten Folgen.

Datum: Donnerstag, 28. Mai 2026

Uhrzeit: 19:30 Uhr bis 21:15 Uhr

Ort: Seniorenresidenz Augustinum, Stiftstheater, Georg-Rückert-Straße 2

************

Vernissage: Gunter Wenzel & Hendrik Docken „Neues Sehen“

Vernissage zur neuen Ausstellung in der Stadtgalerie. Die Künstler Gunter Wenzel und
Hendrik Docken präsentieren außergewöhnliche Werke und laden dazu ein, vertraute



Dinge neu wahrzunehmen. Die Ausstellung läuft von Samstag, 30. Mai, bis Sonntag, 28.
Juni 2026, und ist jeweils Mittwoch, Samstag und Sonntag von 15:00 bis 18:00 Uhr
geöffnet. Der Eintritt ist frei.

Datum: Freitag, 29. Mai 2026

Uhrzeit: 19:00 Uhr

Ort: Stadtgalerie im Badehaus, Königsteiner Straße 86

************

Kurs „Erste Hilfe an Säuglingen und Kleinkindern“

Der Kurs vermittelt Eltern, Großeltern und Babysittern wichtige Maßnahmen bei Notfällen
mit Kindern sowie Tipps zur Unfallvermeidung. 

Datum: Samstag, 30. Mai 2026

Uhrzeit: 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr

Ort: Gemeindehaus evangelische Kirche, Zum Quellenpark 54

************

Baumführung „Historie & Bäume“

Der Fachagrarwirt für Baumpflege Torsten Roller und die Leiterin des Stadtmuseums Dr.
Christiane Schalles geben spannende Einblicke in den historischen und exotischen
Baumbestand des Alten Kurparks. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich; die Teilnahme ist
kostenfrei.

Datum: Sonntag, 31. Mai 2026

Uhrzeit: 11:00 Uhr bis 12:30 Uhr

Ort: Badehaus im Alten Kurpark, Königsteiner Straße 86

************

Frauen-Kleider-Flohmarkt

Beim vorsortierten Abgabeflohmarkt werden Kleidung, Schuhe und Accessoires aller
Jahreszeiten angeboten. Der Fairtrade-Steuerkreis der Stadt Bad Soden am Taunus
schenkt kostenlos Fairtrade-Kaffee aus – freiwillige Spenden zugunsten des
Fördervereins der Neuenhainer Dreilinden-Schule sind willkommen.

Datum: Sonntag, 31. Mai 2026

Uhrzeit: 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Ort: Bürgerhaus Neuenhain, Hauptstraße 45

************

Vielstimmig: Der Augustinum-Orgelfrühling

Ein abwechslungsreiches Konzert mit klassischer und moderner Orgelmusik sowie
Keyboard-Klängen erwartet die Besucherinnen und Besucher im Stiftstheater. Der Eintritt
ist frei, Spenden sind willkommen.

Datum: Sonntag, 31. Mai 2026

Uhrzeit: 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Ort: Seniorenresidenz Augustinum, Stiftstheater, Georg-Rückert-Straße 2



NEUIGKEITEN AUS DEM MTK

Strom selbst erzeugen: MTK-Solarkampagne

Hauseigentümer können sich zu den Möglichkeiten von Photovoltaik auf dem eigenen Dach informieren.
(c) LEA Hessen_MarkusFeger

Mit der Solarkampagne 2026 bringt der Main-Taunus-Kreis das Thema Photovoltaik mit
zahlreichen Informations- und Beratungsterminen in die Städte und Gemeinden. Die
Kampagne informiert über die Nutzung von Photovoltaikanlagen und die Möglichkeit,
Strom auf dem eigenen Dach zu erzeugen. Organisiert wird die Reihe vom
Energiekompetenzzentrum des Main-Taunus-Kreises gemeinsam mit den
Klimaschutzverantwortlichen der kreisangehörigen Kommunen.

Im Mittelpunkt stehen persönliche Gespräche im Alltag: An Infoständen auf
Wochenmärkten, Stadtfesten und weiteren Veranstaltungen erhalten Bürgerinnen und
Bürger Informationen zu Technik, Wirtschaftlichkeit und Fördermöglichkeiten von
Photovoltaikanlagen. Fachkräfte des Energiekompetenzzentrums beantworten Fragen
und vermitteln bei Bedarf vertiefende Beratungstermine.

Auch in Bad Soden am Taunus macht die Kampagne Station:

Samstag, 13. Juni 2026, auf dem Wochenmarkt in Bad Soden
Samstag, 26. September 2026, auf dem Herbstmarkt in Neuenhain

Die Kampagne soll dazu beitragen, das Potenzial der Solarenergie auf privaten
Hausdächern stärker zu nutzen und über die Möglichkeiten einer eigenen
Photovoltaikanlage zu informieren.
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WASSERAMPEL

Der aktuelle Trinkwasserverbrauch in Bad Soden am Taunus kann durch die eigenen
Gewinnungsanlagen und den Fremdbezug sichergestellt werden. Es bestehen keine
Einschränkungen bei der Wasserentnahme.

Weitere Informationen zur Wasserampel und ihren einzelnen Ampelphasen finden Sie
HIER.

AB INS WOCHENENDE

https://newsletter.bad-soden.de/m/17123753/584569-6d65cebc2be99fe2888fbd84fda3c844019cc6a91700037addfd44cab5e52c7d6e4621d15e1ff233e096c07805e5b38c
http://newsletter.bad-soden.de/c/107692346/807f23c29-sx2esn


Das Beet neben dem Sodenia-Tempel im Quellenpark ist immer wunderbar bunt bepflanzt
und eine Augenweide, an der Newsletter-Leser Manfred Jenal uns teilhaben lässt.

Sie möchten Ihr eigenes Foto aus Bad Soden, Neuenhain oder Altenhain hier entdecken?
Dann senden Sie uns Ihre Aufnahme an newsletter@stadt-bad-soden.de oder
über Facebook und Instagram mit dem Stichwort „Ab ins Wochenende“.

Wenn Sie diese E-Mail (an: Barbara.Hermanowski@stadt-bad-soden.de) nicht mehr empfangen möchten, können Sie diese
hier kostenlos abbestellen.

Magistrat der Stadt Bad Soden am Taunus
Königsteiner Straße 73

65812 Bad Soden am Taunus
Deutschland

06196 208-0
newsletter@stadt-bad-soden.de

www.bad-soden.de

Unsere Datenschutzbestimmungen finden Sie unter https://www.bad-soden.de/datenschutzbestimmungen/
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